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Cellux Klebeband
glasklar und reissfest

für Geschäft und Haushalt
für jeden Zweck das

richtige Band.

VCJUOÜ

Ihr Heim in St.Gallen
modernst erstklassig
zum gleichen Preis
Relais gastronomique
der Feinschmecker

Charly 's Grill-Room

HOTEL METROPOL ST. GALLEN

Telephon 23 35 35
Bahnhofplatz

Telex 57 135
Dir. Ch. Delway

Das Haus
T\CMA}I f der kleir\er\ Feste
^yW: * Wii\terH\urWii\rcrtt\ur

052 25536

^^f*- mit und ohne Sicherheiten

^^r*-. rasch diskret kulant

Rückzahlungen in bequemen
Monatsraten

kein Kostenvorschuss

^^»»- keine Anfragen beim Arbeitgeber

RENCO-KREDIT AG. VADUZ

Tel. 075 / 2 26 26

Mußestunden werden schöner

Wann immer Sie sich entspannen - trinken Sie

regelmäßig ein Glas Sechsämtertropfen. Es

erwärmt innerlich und schenkt die behagliche Ruhe,

die Ihnen neue Kräfte gibt. Sechsämtertropfen
ist ein köstlicher, milder Süßbitter aus Kräutern
und Beeren. Ein aromatischer Tropfen, den man

zu allen Stunden gern trinkt.

In der markanten Portionsflasche jetzt auch

in der Schweiz erhältlich, in Fachgeschäften
und im Gastgewerbe.

iechsanttertropfen
Schweizer Generalvertretung: H.Meier Walzenhausen-Lachen AR

Blähungen
Völlegefühl
Verdauungsbeschwerden

Unwohlsein, Brechreiz ein Tee-
\«g i t löffei Melisana, verdünnt mit zwei

m ¥~tl Teelöffeln Wasser bringt rasche
Hilfe. Angenehmer Geschmack. Das Wohlbefinden
kehrt rasch zurück. Besorgen Sie noch heute dieses

vielseitige Hausmittel, damit Sie es stets sofort zur
Hand haben. Melisana, der echte Klosterfrau
Melissengeist, ist in Apotheken und Drogerien erhältlich.
Neu: vorteilhafte Sparpackungen.

Melisana hilft
Zähne
wie ein Filmstar
Wie oft bewunderten Sie schon den
schimmernden Perlenglanz der Zähne Ihrer
Filmstar-Lieblinge! Auch Sie können
gleich gewinnend lächeln... wenn Sie 1 x

pro Woche «settima» verwenden.
Diese Spezialreinigungspaste entfernt
hartnäckige Beläge, Flecken, Verfärbungen
und verhindert die Zahnsteinbilduhg.
«settima.'-gepflegte Zähne : strahlend weiss,
herrlich rein und naturschön.
Tube Fr. 2.50 reicht für lange Zeit.

settima settima

Cigarettes ohne Papier mit

dem Rauch, der nicht anhängt.

Unübertroffen mild und

bekömmlich,

RÖSSU FILTER
rot 20/Fr. 1 - weiss 20/H 1 .30
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HAPPY END
Der deutsche Kabarettist Martin
Morlock meint: «Eine Generation,
die das Polareis von unten, Jayne
Mansfield von der Seite und den
Mond von hinten gesehen hat, wundert

sich nicht mehr so leicht.» fh.

In der Klasse herrscht das strenge,
aber sehr heilsame Gesetz: Wer
flucht, muß 10 mal das zweite Gebot

Gottes abschreiben, wobei diese
Strafaufgabe erst noch vom Vater
Zu unterschreiben ist.
Nun geschah etwas, was eigentlich

nicht hätte passieren dürfen. Auch
der gestrenge Herr Lehrer hatte
sich eines schönen Tages, zwar
harmlos, aber doch gegen die guten
Sitten vergangen. Wer kann es ihm
verargen!

Wie rettete sich nun unser Lehrer
aus dieser Zwangslage? Er ging hin
in Sack und Asche, tat Gleiches,
was er vorher von seinen
anempfohlenen Schäflein verlangt hat,
und präsentierte innert der von
seinen Schülern gesetzten Frist, die
fein säuberlich geschriebene
Strafaufgabe, wohlversehen natürlich
mit der Unterschrift des Lehrer-
Vaters, seinen schadenfroh
triumphierenden Schülern.

Welch herrliches Beispiel eisernen
Konsequenztrainings
Es ist überflüssig, dem geneigten
Leser noch zu sagen, daß der Lehrer

bei seinen Schülern in hohen
Ehren steht. WK

¦
Nicht dozieren. Die neuen Erkenntnisse

von den Schülern selbst
finden lassen! So lehrt man die Lehrer,

und unser Physiklehrer wollte
nun seine Schüler erleben lassen,
daß Reibung Wärme erzeugt,
indem er sie kräftig die eigenen Hände

reiben ließ. So weit, so gut. Die
Schüler rieben sich die Hände mit
großem Eifer. Und nun fragte der
Lehrer: «Was beobachtet ihr?» Die

Schüler besahen sich ihre Hände,
und Hans antwortete wahrheitsgemäß:

«Kleine schwarze Würstchen!»

ThM
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